
Vorbemerkungen: 

 
Auf Antrag der Kreistagsfraktionen CDU/GRÜNE vom 22.11.2018 hat der Kreistag 
anlässlich der Haushaltsberatungen zum Doppelhaushalt 2019/2020 die Verwaltung 
beauftragt, gemeinsam mit den kreisangehörigen Kommunen und mit externer 
Unterstützung ein Konzept zur Stärkung der Pflegeberatung im Rhein-Sieg-Kreis zu 
entwickeln. Aufgrund der demografischen Entwicklung und der im Rahmen der 
Pflegeplanung erarbeiteten Handlungsempfehlungen, soll eine zukunftssichere, 
wohnortnahe (Senioren-) und Pflegeberatung angeboten werden, die 
Pflegebedürftige und deren Angehörige fachkompetent informiert und die 
Möglichkeiten zum längeren Verbleib in der eigenen Häuslichkeit unterstützt.  
 
Die Projektergebnisse wurden mit Datum vom 02.12.2020 an die Kreistagsfraktionen 
schriftlich versandt und in der Sitzung des Ausschusses für Soziales und Integration 
am 04.03.2021 durch das Forschungszentrum Familienbewusste Personalpolitik (FFP) 
vorgestellt und mit den Ausschussmitgliedern diskutiert.  
 
Auf Grundlage des Antrags der Kreistagsfraktionen CDU/Grüne vom 26.02.2021 hat 
der Ausschuss für Soziales und Integration die Verwaltung beauftragt, in Kooperation 
mit den kreisangehörigen Städten und Gemeinden eine konkrete 
Umsetzungsplanung des vorgelegten Konzepts zu erarbeiten. Für die schrittweise 
Umsetzung sind ab dem Jahr 2022 finanzielle Mittel im Haushalt eingeplant.  
 
 

Erläuterungen: 

 
In der Sitzung der Sozialdezernentinnen und Sozialdezernenten im Rhein-Sieg-Kreis 
am 17.03.2021 wurde das geplante weitere Vorgehen, insbesondere mit Blick auf den 
Antrag der Kreistagsfraktionen CDU/Grüne vom 26.02.2021 und den hierzu vom 
Ausschuss für Soziales und Integration gefassten einstimmigen Beschluss, 
besprochen.  
 
In der Sitzung einigten sich die Anwesenden auf die Initiierung einer Arbeitsgruppe 
auf Leitungsebene, in welcher die links- und rechtsrheinischen Städte und 
Gemeinden repräsentiert werden, ohne dabei eine arbeitsfähige Größe zu 
überschreiten.  
 
 
 



Die erste Sitzung der Arbeitsgruppe unter der Federführung des Kreissozialamtes 
fand am 06.07.2021 in Form eines Online-Meetings statt. Die Sitzung diente 
insbesondere dazu, ein erstes Meinungsbild abzufragen und Arbeitspakete 
abzustimmen, welche in den nächsten Zusammentreffen nach und nach abgearbeitet 
werden sollen. Die inhaltliche Vorbereitung der Themenfelder obliegt hierbei dem 
Kreissozialamt. Nachfolgendes Schaubild zeigt die fünf gebildeten Arbeitspakete, die 
beginnend am 17.08.2021 in fünf Online-Sitzungen thematisiert werden.  
 
 

 
 
Abschließend sollen die Ergebnisse aus den Sitzungen der Arbeitsgruppe 
verschriftlich werden. Aufgrund des engen Zeitplans ist ein Start der Umsetzung ab 
dem 01.01.2022 nicht realistisch; im Laufe des ersten Halbjahrs 2022 soll jedoch 
Schritt für Schritt die Umsetzung vorangebracht werden (s. Schaubild).  
 



 
 
In den nächsten Sitzungen des Ausschusses für Soziales und Integration wird 
fortlaufend zum Sachstand der Umsetzung der Senioren- und Pflegeberatung im 
Rhein-Sieg-Kreis berichtet.  
 
Um Kenntnisnahme wird gebeten. 
 
Zur Sitzung des Ausschusses für Soziales und Integration am 14.09.2021 
 
Im Auftrag 
 
 
 
(Dezernent Schmitz) 
 
 
 
 
 


